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Aktivitäten / Aktuelles 

 

Gemeinsame 
 
29. Oktober Mithilfe Zähnteschürfest 
1. November Allerheiligen/Totenehrung Friedhof 
25. + 26. November Turnshow TVB 
 
 
Fit & Fun Männerturnen 
 
4. September Kantonaler Spieltag 35/55+  Erlinsbach 
24. September Herbstausflug/Degustationstour 
22. Oktober Herbstturnkurs 35+/55+ 
 
 
Fit & Fun Frauenturnen 
 
11. September  Ausflug Frauen 
 
 
Wettkampf 
 
2. September Quer durch Solothurn, Jugend & LA Solothurn 
3. + 4. September SM U20/U23, Leichtathletik Genf 
10. September UBS Kidscup Final, Leichtathletik Letzigrund 
17. September Zuger Cup, Team-Aerobic Aktive Zug 
24. September Stauseecup, Team-Aerobic Aktive Eien-Keindöttingen 
22. + 23. Oktober SM, Team-Aerobic Aktive Pfäffikon SZ 
 

               
 

Am 7. Mai 2022 ist Julia Ava, Tochter von 

Tamara und Samuel Cueni zur Welt 

gekommen. 

 

Der Turnverein gratuliert recht herzlich zum 

Nachwuchs und wünscht der ganzen Familie 

alles Gute, viel Freude und Glück für die 

gemeinsame Zukunft. 

Gesamtverein 

 

Bericht des Präsidenten 
 
Unglaublich, wie schnell die Zeit vergeht, wenn alles wieder „normal“ läuft. 

Grund genug, um kurz innezuhalten und auf ein paar Höhepunkte des 

laufenden Turnerjahres zurückzublicken. Die Teilnahme am 

Regionalturnfest in Subingen ist sicher noch bei vielen in guter Erinnerung. 

Gab es auch einige Spitzenresultate zu vermelden. Den detaillierten Bericht 

von Mariangela Lavieri zu diesem grossartigen Anlass findet Ihr ein paar 

Seiten weiter hinten. Ich möchte mich an dieser bei allen Teilnehmer-/innen 

herzlich für die tollen Leistungen bedanken. Es war schön zu sehen, wie Ihr 

mit vollem Einsatz und Herzblut im Einsatz wart und mit Stolz das TVB Shirt 

getragen habt. Noch vor dem Regionalturnfest stand der alljährliche 

Gönnereinzug auf dem Jahresprogramm. Nicht gerade die Lieblingsdisziplin 

einiger Tu/Ti’s, aber es zeigte sich gerade in diesem Jahr, wie gross die 

Unterstützung der Dorfbevölkerung ist, wenn man noch persönlich an die 

Türe klopft und für einen Zustupf in die Vereinskasse anfragt. In diesem Jahr 

wurden sage und schreibe CHF 9‘695.15 gesammelt! Ich bin sehr dankbar, 

dass der Turnverein in unserem Dorf so geschätzt und entsprechend 

unterstützt wird. Ein grosser Dank geht an alle Läufer-/innen die diesen 

unglaublichen Geldbetrag zusammengetragen haben. Am 14. Juni 2022 

hatte eine Delegation des TV Bettlach die Gemeindeversammlung in der 

MZH Büelen besucht. Unter anderem wurde dort über einen Nachtragskredit 

abgestimmt, mit dem nebst der Detailplanung für den Umbau des 

Schulhauses Einschlag auch eine Machbarkeitsstudie der von uns 

eingereichten Petition (Zum Neubau einer Turnhalle) finanziert wird. Die 

Hoffnung besteht also nach wie vor, dass der Neubau einer dritten Turnhalle 

in Erwägung gezogen wird. Sobald wir neue Informationen haben, werdet Ihr 

umgehend informiert. Am 13. Mai 2023 wird der Turnverein Bettlach ein 

weiteres Mal die RMV durchführen. Dafür wurde das OK nun finalisiert, und 

die erste Sitzung hat bereits stattgefunden. Um einen solchen Anlass 
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reibungslos durchführen zu können, sind wir auf viele Helfer-/innen 

angewiesen. Falls nicht schon bereits erledigt, streicht Euch den Termin in 

Eurer Agenda an, damit wir dann auf Euch zählen können. Merci! Als letztes 

möchte ich noch über ein sehr eindrückliches Erlebnis berichten. Unser TVB 

Mitglied Martin Spielmann hat am 10. Juni 2022 an den Bieler Lauftagen 

teilgenommen und die 100km absolviert. Dass auf diesen langen 100 

Kilometern der Plan mal nicht aufgeht, musste Tinu dieses Jahr am eigenen 

Leib erfahren. Ich habe ihn deshalb gebeten, einen Bericht darüber zu 

verfassen, was man auf dieser Strecke alles für Hochs und Tiefs durchlebt. 

Herzlichen Dank Tinu an dieser Stelle für diesen spannenden und 

eindrücklichen Bericht. 

Nun wünsche ich Euch allen viel Spass beim Lesen der vielen Beiträge und 

freue mich auf einen wunderschönen Spätsommer mit vielen turnerischen 

Highlights vor allem natürlich auf unsere grossartige Turnshow im 

November. 

Euer Präsident Tom Bernhard 
 
 
Wo ein Wille ist, ist „fast“ immer auch ein Weg – ein Laufbericht 
 

Gerne erzähle ich Euch in einem Laufbericht von meinen zwei letzten 

Rennen, über meine Hochs und Tiefs während den Rennen die 

unterschiedlicher nicht sein könnten.  

 

Bieler Lauftage in Biel/Bienne 11. Juni 2022:  
100-km Lauf - 489 Höhenmeter - Start 22:00 Uhr - Finisher - Laufzeit 18 h - 

9:29/km/h Mein Renntag ist angebrochen, ich habe am Morgen noch 

gearbeitet und um 12:00 Uhr fuhr ich nach Hause. Nach einem kleinen 

Powernap von 15 min habe ich meinen Betreuer per Chat noch die letzten 

Infos mitgeteilt. Um 17:00 Uhr stand das Abendessen auf dem Programm 
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mit Thomas Gygi, meinem Velocoach. Er wird mich Tag und Nacht begleiten 

und unterstützt mich während dem Lauf. Nachdem wir in Biel angekommen 

sind, fuhren die Velocoaches um 20:45 Uhr von der Tissot Arena nach Lyss. 

Dort sollten wir uns wieder bei der Unterführung treffen ungefähr nach 

Mitternacht. Es ist 21:55 Uhr. Kurz vor dem Start warte ich mit 634 Läufer 

aus vielen Nationen auf den Startschuss. Ich erinnere mich nochmals an die 

7-monatige Trainingszeit und bin so dankbar hier zu stehen. Die Schweizer 

Nationalhymne ertönt aus den Lautsprechern, es wird emotional, danach 

das Lied von den Toten Hosen «ein Tag wie dieser», wenn das kein gutes 

Zeichen ist. Um 22:00 Uhr fällt der Startschuss. Es geht durch die Stadt Biel, 

eine tolle Atmosphäre. Viele Leute standen am Strassenrand und schickten 

uns mit einem grossen Applaus in die Nacht der Nächte. Um 00:25 Uhr treffe 

ich in Lyss meinen Velocoach, ein schönes Gefühl nach 21 km. Wir nehmen 

die Nacht gemeinsam in Angriff: Grossaffoltern, Scheunenberg passiert. Um 

01:45 Uhr warten meine Eltern in Balm b. Messen, alles gut geplant Dank 

meinem Live-Tracking. Ich trinke Boullion, esse Trockenfleisch und ziehe 

meine Armlinge hoch. Es ist kühl, ca 10° Grad. Nach Oberramsern bei 40 

km wurden die Beine schwerer und ich hatte im Waldabschnitt zwischen 

Etzelkofen und Jegenstorf mit der Müdigkeit zu kämpfen. Dem 

Sonnenaufgang entgegen kamen wir nach 8.5 Stunden in Kirchberg (57 km) 

an. Es ist jetzt morgens um 06:30 Uhr. Die Hälfte ist geschafft. Ich habe 

festgestellt, dass ich in der Nacht 45-60 min verloren hatte. Nebst den 

schweren Beinen, eine kleine Enttäuschung für mich, von der ich mich 

entlang der Emme Richtung Biberist nie mehr richtig lösen konnte. Das 

kommt zu einem schlechten Zeitpunkt, wenn man weiss, dass man noch 40 

km vor sich hat bis zum Ziel. Vor Lohn-Ammannsegg sagte ich meinem 

Velocoach, dass ich aufhören will, er soll alles Vorbereiten für den Ausstieg, 

meine Motivation sank stark. Thomas motivierte mich nochmals, massierte 

mir die Beine und wir wollten in Lohn-Ammannseg (72 km) darüber 

Gesamtverein 

 

entscheiden wie weiter. Währenddessen erhielt er einen Telefonanruf für 

mich. Es war mein Vater: ich solle mich gefälligst in den Allerwertesten 

klemmen und nicht aufgeben, «es warten extra ein paar Kollegen vom 

Turnverein auf Dich, enttäusche sie nicht, bis bald». Ich habe mich dann 

entschieden den Lauf fortzusetzen. Mit einer Salzkartoffel in der Hand, die 

ich von Sabina, meiner Ehefrau, erhalten habe, fuhren wir das Rennen fort 

im Laufschritt. Vor Bibern (78 km) sah ich von weiten eine kleine Turnerschar 

mir entgegenlaufen. Es war der Turnverein Bettlach, was für eine schöne 

Überraschung. 

 
Vor ihrem Turnfest wollten sie mich noch anfeuern in Arch, als Sie von 

meinem Vater mitkriegten, dass ich Mühe hatte. Dann liefen sie mir 

tatsächlich entgegen und wir meisterten den letzten Aufstieg gemeinsam 

Richtung Arch (80 km). Das war für mich eine tolle Geste, die in mir nochmals 

einen grossen Motivationsschub hervorbrachte. In Arch habe ich nochmals 

Salzwasser getrunken, mobilisierte meine letzten Kraftreserven und startete 

bei hohen Vormittags-Temperaturen die letzten 20 km entlang der Aare nach 
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Büren a.A., Meinisberg und schliesslich Biel. Beim Laufschild 99 km 

bedankte ich mich bei meinem Velocoach Thomas mit einer herzlichen 

Umarmung für die super Unterstützung. Dann war es so weit, nach 18 

Stunden kam ich zum 2.-mal innerhalb von zwei Jahren als Finisher vom 100 

km Lauf ins Ziel. Meine Frau und die Kids empfangen mich als Erste, ein 

unbeschreiblich emotionales Gefühl. Es berührt mich und ich bin stolz auf 

das Erreichte. Ein grosses Dankschön gilt meinen Betreuer, meiner Familie 

sowie den Kollegen vom TV Bettlach, die mir geholfen haben mein Ziel zu 

erreichen.  

 

Eiger – Ultratrail, Grindelwald 16. Juli 2022 
51 km Trailrunning - 3100 Höhenmeter, Start 07:30 Uhr - Aufgabe - Laufzeit 

12 h - 45 km - 2700 Höhenmeter: 

Am Eiger Ultratrail teilzunehmen ist nicht selbstverständlich. Wegen der 

grossen Nachfrage entscheidet ein Auswahlverfahren mit einem Los über 

die Teilnahme. Der Eiger Ultratrail gehört im 10. Jubiläumsjahr mit über 6000 

LäuferInnen aus 70 Nationen zu den angesehensten Trail-Läufen weltweit 

und ist Teil der UTMB World Series. Die Chancen stehen eigentlich gut, den 

Ultratrail wiederum als Finisher zu beenden. Ich hatte für meine Verhältnisse 

dieses Jahr nochmals mehr und spezifischer trainiert (560 km/14'500 

Höhenmeter). Leider musste ich mein Training unterbrechen, weil ich im Mai 

2022 positiv auf Covid getestet wurde. Einen Tag vor dem Rennen fuhr ich 

mit meiner Familie nach Grindelwald.  Eine wunderbare Bergkulisse mit 

Eiger, Mönch und Jungfrau empfing uns. Nach dem Einchecken habe ich 

meine Startnummer abgeholt und musste gleichzeitig mein Laufrucksack 

abgeben zur Kontrolle. Im Wettkampf Reglement steht unteranderem, 

welche Materialien obligatorisch sind, dass es Trail-Erfahrung braucht und 

man grundsätzlich als «Selbstversorger» gilt während dem Rennen. Am 

Renntag bin ich früh morgens um 04:30 Uhr aufgestanden. Ich habe 
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nochmals auf das Wetter App geschaut und gesehen, dass die 

Wetterprognosen heisse Temperaturen vorausgesagt haben, bis zu 28 ° 

Grad. Ich nahm dies zur Kenntnis, ohne meine Taktik zu ändern, ein Fehler 

wie sich später herausstellte. Nach einem leichten Morgenessen lief ich zum 

Einwärmen zum Start-Zielgelände. Einen kurzen Moment genoss ich die 

ruhige Morgenstimmung beim Trail-Feuer, es gibt mir Kraft für die folgenden 

Stunden in den Bergen. Um 07:30 Uhr fällt der Startschuss in der zweiten 

Gruppe aus der Kategorie E51, ich bin nervös aber überglücklich. Mit der 

tollen Stimmung der vielen Besucher am Strassenrand liefen wir durch 

Grindelwald. Bis zum Restaurant Wetterhorn bin ich mitten im Läuferfeld und 

schloss mich dann einer Gruppe an für den einspurigen Aufstieg zur Grossen 

Scheidegg. Nach 2.50 Stunden und 14 km bin ich auf der First angekommen 

(2100 m). Ich habe seither 2 Liter Salzwasser getrunken und ein Riegel 

gegessen. Es ist heiss und ich schwitze ausser gewöhnlich viel. Mit dem 

Anfeuern durch meine Frau und den Kids geht es weiter Richtung 

Bachalpsee bis hinunter zur Bussalp. Ich bin froh habe ich meine Laufstöcke 

dabei, diese werden mir jetzt besonders helfen für den 600 m hohen Aufstieg 

zum Faulhorn. Nach etwas mehr als 6 Stunden und knapp 25 km habe ich 

es dann geschafft und stehe auf dem höchsten Punkt des Trails, auf dem 

Faulhorn (2600m). Ruedi und meine Nichten warteten oben und 

überreichten mir eine feine Tasse Boullion, die ich mit einem wunderbaren 

Panoramablick genoss. Beim Aufstieg hatte ich Mühe beim Atmen, musste 

kurze Pausen einlegen. Zu diesem Zeitpunkt war mir bewusst, dass es ein 

Kampf sein wird und sich mein Körper, insbesondere bei den Aufstiegen 

nicht gut anfühlte. Nach dem Faulhorn traversierten wir Richtung Schynige 

Platte durch das steinige Geröll. Bei 35 km überreichte mir Tobias nochmals 

viel Salzwasser. Der Abstieg nach Schwand war sehr hart, trotzdem habe 

ich die Zeitlimite um 5 Minunten geschafft und bin nach 9.5 Stunden beim 

Verpflegungsstand angekommen. Wenn ich jetzt noch im Rennen bleiben 
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will, müsste ich die 7 km in 2 Stunden bis nach Burglaunen schaffen, sonst 

wäre ich ausgeschieden (Zeitlimite). Beim Abstieg rund 3 km vor 

Burglauenen (45 km) gab es nochmals einen harten Aufstieg, dieser war 

leider einer zu viel. Mit dem schweren Atmen, den harten Beinen sowie dem 

Zeitdruck war es zu viel. Mein Kreislauf war am Limit und somit war klar, ich 

werde Grindelwald nicht als Finisher erreichen können. Mein Freund aus 

Strassburg kam mir entgegen und begleitete mich die letzten Kilometer.  

In Burglauenen wurde ich von meiner Familie und den Betreuer empfangen. 

Ich weinte nur noch in den Armen meiner Frau, die Enttäuschung war gross. 

Aus Respekt vor meiner Gesundheit musste ich nach 12 Stunden, 45 km 

und 2700 Höhenmeter meinen Lauf beenden. Ich habe für die Zukunft 

wiederum viel gelernt über meinen Körper und die äusseren Verhältnisse.  
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Regionalturnfest Subingen 10.-12.6.2022 
 
Nach zwei Jahren pandemiebedingter Abstinenz 

besuchte der Turnverein Bettlach das Regional-

turnfest in Subingen. Am Wochenende vom 10. - 12. 

Juni war grösstenteils rund um das 

Mehrzweckgebäude, den Fussball- und Reitplatz, sowie 

dem OZ13 Turnfestfeeling angesagt. Bei fantastischem Wetter durften wir 

ein geniales, tadellos organisiertes Turnfest in Subingen erleben. 

 

Am Samstag 11.6. um 13.00 Uhr besammelten sich vor der Büelen Turnhalle 

37 Aktive und 16 Turner/innen aus der Mixed35+ Abteilung sowie dem 

Männer- und Frauenturnen. Die Vorfreude der Turnerinnen und Turner war 

gross, konnte endlich nach dem ETF 2019 in Aarau wieder zusammen 

geturnt und gefestet werden. Die Hin- und Rückfahrt erfolgte mit dem Car. 

Nach der Ankunft auf dem Festgelände fand die Gruppe einen schattigen, 

wenn auch kleinen Platz unter Bäumen. Nachdem der Verein angemeldet 

war, galt es für die Turnerinnen und Turner sich auf die verschiedenen 

Disziplinen einzustimmen und aufzuwärmen. Konzentration, Schnelligkeit, 

Präzision und Ausdauer waren gefordert! 

 

Die Aktiven bestritten den dreiteiligen Vereinswettkampf mit fünf Disziplinen: 

Kugelstossen, Fachtest Unihockey, Fachtest Allround, Team-Aerobic und 

Pendelstafette 80m. In jeder Disziplin erreichten wir gute Resultate und mit 

der Endnote von 26.97 platzierten wir uns auf dem 5. Rang von Total 15 

Vereinen in der 3. Stärkeklasse. Zum Drittplatzierten trennten uns lediglich 

0.49 Punkte.  
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Die Mixed Gruppe aus dem Frauen- und Männerturnen und der Abteilung 

Mixed 35+ absolvierte den dreiteiligen Fit & Fun Vereinswettkampf. Mit der 

Endnote von 25.10 zeigten sie eine glanzvolle Leistung und wurden mit dem 

3. Rang in der 3. Stärkeklasse belohnt.  

 

Die turnerischen Highlights, die Emotionen und das Erreichte können den 

Folgeseiten dieses Berichtes entnommen werden.  

 

Am frühen Abend war der Wettkampfteil abgeschlossen und der gesellige 

Teil konnte mit einem gemeinsamen Apéro «eingeläutet» werden. Sonja 

Leist, die in der Nähe der Turnfestanlage in Subingen wohnt, stellte ihren 

grossen schönen Garten wie auch den Pool zur Verfügung. Gekühlte 

Getränke und Snacks, die vom Turnverein gesponsert waren, sorgten für 

gute Laune. Sonja verwöhnte uns zudem mit frisch gebackenem Speckzopf. 

Wir durften ein tolles Apéro bei Sonja Leist geniessen und einige Teilnehmer 

nutzen die Gelegenheit, sich im Pool zu erfrischen. An dieser Stelle ein 

grosses MERCI an Sonja für ihre Gastfreundschaft! 

 

Nach diesem gelungenen Apéro waren wir alle bester Laune und Vorfreude, 

was der Abend und die Nacht uns bereithielt. Wir feierten bis in die frühen 

Morgenstunden. Um 02:00 Uhr hiess es, den Heimweg anzutreten.  

 
Der Sonntag gehörte der Jugend. Rund 1300 Kinder und Jugendliche 

nahmen das Festgelände in Beschlag und massen sich im Vereinswettkampf 

Jugend. Mit rund 40 Kindern und Jugendlichen sowie 13 Leiterinnen und 

Leitern stand der Turnverein Bettlach am Sonntagmorgen 12. Juni im 

Einsatz. Der Bericht zu den Leistungen unserer Jugend ist auf einer anderen 

Seite des Turners zu lesen. Ich kann einmal mehr festhalten, dass sich unser 

Verein auf einen vielsprechenden Nachwuchs freuen darf! 

Gesamtverein 

 

 

Die Abschlussfeier des TVB wurde im Altersheim Baumgarten in Bettlach 

durchgeführt. Während dieser Schlussfeier liessen wir das RTF Revue 

passieren und genossen das traditionelle feine Salatbuffet. 

Als TK-Chefin bin ich sehr stolz über die erbrachten Leistungen. An dieser 

Stelle möchte ich einen grossen Dank an Jonas Tschumi aussprechen, der 

als Fähnrich eingesprungen ist. Ein grosses MERCI geht ebenfalls an alle 

Turnerinnen und Turner, Leiterinnen und Leiter, Kampfrichterinnen und 

Kampfrichter. Ihr alle habt zum guten Gelingen dieses Turnfestes 

beigetragen. Wir alle dürfen auf ein tolles, stimmungsvolles, vom Wetter 

verwöhntes RTF in Subingen zurückblicken.  

Mariangela Lavieri 

Nachfolgend die erbrachten Resultate im Überblick: 

 

Aktive Note 26.97 
 

5. Rang von 15 Vereinen in der 3. Stärkeklasse, Aktive 3-teilig 
  
1. Teil Kugelstossen 9.17 Team-Aerobic 9.40 
2. Teil Fachtest Unihockey 8.35 PS 80 8.74 
3. Teil Fachtest Allround 9.12  
 

 

 

Männer-/ Frauenturnen, Mixed 35+ Note 25.10    
 

3. Rang von 3 Vereinen in der 3. Stärkeklasse, Frauen/Männer 3-teilig 
 

FF1   8.67 
FF2   8.01   
FF3   8.42 
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Team-Aerobic – RTF Subingen 
 
Für uns war das RTF in Subingen eines unserer Saisonhighlights. Wir 

starteten nämlich nicht nur im 3-teiligen Vereinswettkampf, sondern wurden 

am Turnfest gleichzeitig auch die regionalen Meisterschaften im 

Vereinsturnen (RMV) ausgetragen. Unser Ziel der RMV war es, dass wir 

unseren Regionalmeistertitel aus dem Jahr 2019 verteidigen konnten. Wir 

alle waren vor dem Wettkampf sehr nervös und konnten es kaum erwarten, 

nach fast 3 Jahren Wettkampfpause, den Wertungsrichter*innen und dem 

Publikum unser Programm zeigen zu dürfen. Es gelang uns einen fast 

fehlerfreien Durchgang zu zeigen.  

 

 
Team-Aerobic 
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Herzlichen Dank allen Fans, welche uns angefeuert und unterstützt haben! 

Es «fägt» einfach mit einer solchen Unterstützung turnen zu dürfen! Im 

Anfeuern habt ihr euch mindestens die Note 10.0 ergattert!  Schlussendlich 

erturnten wir uns die Note 9.40 und holten somit den Vizeregionalmeistertitel! 

  
Wir sind sehr zufrieden mit diesem Ergebnis und feierten dies bis tief in die 

Nacht. Nun geht unser Training weiter… Am 2. Juli steht bereits unser letzter 

Wettkampf der 1. Saisonhälfte, die kantonalen Meisterschaften im 

Vereinsturnen (KMV) in Biberist, vor der Tür. GO TEAM!!  

Lisa Bruder 
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Frititurne – Fachtest Allround RTF Subingen 
 
Mit 18 Turnenden starteten wir im Fachtest Allround, wobei auch in diesem 

Jahr einige Turnerinnen und Turner die Disziplin zum ersten Mal turnten. 

Unser Ziel, eine Note von 9.0 war zudem so hoch gesetzt wie noch nie. Die 

intensive Vorbereitung zahlte sich aber aus. Wir erturnten in der ersten 

Aufgabe ein 8.32 und in der zweiten Aufgabe sogar ein 9.92! Dies resultierte 

in einem sehr guten Schnitt von 9.12 im FTA. Ich bin stolz auf die ganze 

Gruppe: Dir heit das super gmacht! Zudem haben wir es genossen wieder 

einmal ein Turnfest mit allen zusammen zu erleben.  

 

Marco Fabbro 
 

Frititurne 
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Unihockey – Fachtest Unihockey RTF Subingen 

Der Unihockey Fachtest wurde von sechs Turnern, aus der 

Unihockeyabteilung, absolviert. Als Team hatten wir zwei Aufgaben zu 

bewältigen: Während Aufgabe 1 eine sauber ausgeführte Angriffsauslösung 

erforderte, war bei der Aufgabe 2 ein präzises Passspiel nötig. Bei der ersten 

Aufgabe konnten wir unsere Fertigkeiten zeigen und erreichten die 

Punktzahl von 9.09. Hingegen lag uns die Aufgabe 2 weniger und mit einer 

Punktzahl von 7.61 blieben wir unter den Erwartungen. Da es das erste Mal 

mit den neuen Unihockeyfachtesten war, können wir die diesjährige 

Gesamtnote von 8.35 als gute Leistung annehmen, diese aber auch auf das 

nächste Jahr verbessern und «hochschrauben». 

Danke Jungs für euche Isatz, es het Spass gmacht! 

Kevin Blunier 

 
Unihockey 
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Leichtathletik – Kugelstossen & PS80m RTF Subingen 
 
Am Regionalturnfest in Subingen standen 4 Kugelstosserinnen und 4 

Kugelstosser im Einsatz. Mit einem Schnitt von 9.556m zeigten die Damen 

eine tolle Leistung. Bei den Herren war die Leistung mit einem Schnitt von 

12.655m ebenfalls überzeugend. Mit der Schlussnote von 9.17 wurde das 

Ziel übertroffen. In der Zusammensetzung der Wurfgruppe gab es eine 

Premiere. Jede beteiligte Aktiv-Abteilung war mit mindesten einer Person 

vertreten. Die zweite Leichtathletikdisziplin war die Pendelstafette. Wir 

mussten leider kurz vor dem Turnfest noch einige Wechsel vornehmen. Trotz 

schwieriger Vorbereitung zeigten alle vollen Einsatz und mit der Schlusszeit 

von 2.32’27 min. holten wir eine solide Note mit 8.74. Mit dieser Note wurde 

das Ziel zwar nicht ganz erreicht, trotzdem konnte das Maximum aus der 

Gruppenkonstellation herausgeholt werden. Ich danke jeder Turnerin und 

jedem Turner für den unermüdlichen Einsatz am Regionalturnfest in 

Subingen. 

Simon Ruchti 

 
Athletinnen & Athleten Kugelstossen 
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Männer-/Frauenturnen & Mixed 35+ - Fit & Fun RTF Subingen 

Turnerinnen und Turner aus den Abteilugen 35+, Frauen- und 

Männerturnen, von ganz jung bis zum Pensionsalter, zu einer kompakten 

Einheit zusammen zu bringen war eine echte aber lohnenswerte 

Herausforderung.  

Für einen Grossteil aus unserem Teilnehmerfeld war es das erste Mal 

überhaupt an einem Turnfest aktiv teilzunehmen, zu spüren, was heisst 

Turnfest? Was bedeutet das? Was steckt da überhaupt dahinter? 

Im Ernstkampf funktioniert man anders als im Training, es kommen weitere 

Faktoren dazu: Zuschauer, bekannte Schlachtenbummler, Wertungsrichter 

und die lieben Nerven, die einem ein Schnippchen schlagen, Ballpässe, 

Würfe, Slalomläufe, welche ansonsten wie geschmiert funktioniert haben 

gehen plötzlich an den Pfosten, kommen nicht an oder der Ball geht weit ins 

Aus. 

Es war aber schnell klar, dass es zuletzt Jedes gepackt hat und grosse 

Freude daran gefunden hat, was wir zusammen erreicht haben. Alle waren 

auf den Bänken oder Tischen oben, haben gesungen, gejubelt und 

applaudiert, ihrer Freud so richtig den Lauf gelassen, als der Speaker 

verkündete, dass wir den Pokal vom erreichten 3. Rang auf der Bühne 

abholen dürfen. Ein ungeheures Feeling so zusammen mit der Vereinsfahne 

in diesem Hexenkessel allen zujubeln zu dürfen, einfach einmalig. 

Aber der Reihe nach: 

Im Anschluss an den absolvierten Trainingssamstag war das Ziel des 

Leitertrios Doris, Christian und Isa definiert: wir wollten am Turnfest mit einer 

Gesamtnote von 8.5 im Schnitt abschliessen. Dieses Ziel haben wir 
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schlussendlich knapp verpasst. Die Endnote von 25.10 Punkten, was im 

Schnitt nicht ganz ein 8.4 ergab, konnte sich aber dennoch sehen lassen. 

Die richtige Gruppeneinteilung vom Jüngsten bis zum Ältesten zu finden, war 

an und für sich schon ein kleines Kunststück. Der Trainingsfleiss wurde von 

Einzelnen nicht genügend ernst genommen, was sicherlich im nächsten Jahr 

verbessert werden kann. Das Erfolgs-Rezept bedeutet regelmässig in den 

definierten Gruppierungen zu trainieren, um ein perfektes, harmonisches 

Zusammenspiel zu erlangen.  

Dem grössten Teil hat es aber grossen Spass gemacht, diese sehr 

konditionellen Aufgaben immer und immer wieder gegen die Launen der 

Natur und der Zeit zu trainieren.  

Ziel ist es nun die Aufgaben für nächstes Jahr an den Wettkämpfen zu 

vertiefen, uns in den Noten zu verbessern und schlussendlich anlässlich des 

Kantonalturnfest 2024 im Bucheggberg in den vorderen Rängen mitzureden.  

 

Resultatessenz des 3teiligen Wettkampf Fit und Fun in der 
Kategorie Männer/Frauen 

Bestnoten wurden in den folgenden Disziplinen erreicht: 

 Moosgummi-Gymnastikstab mit 9.44 und 9.20 ergibt ein Schnitt 

von 9.33 

 Brett-Ball mit 8.75, 9.83 und 8.55 ergab die gute Durchschnittsnote 

9.12 
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Verbessern können wir uns noch in den Aufgaben:  

 Unihockey im Team, da lagen die Noten bei 8.02, 8.20, 8.82 und 

9.05 = im Schnitt 8.52 

 Fussball-Stafettenstab, Noten zwischen 7.73, 8.35, 8,92 und 7.98 

ergaben ein 8.25 

Unsere Looser-Disziplinen zum vergessen, resp. zum deutlich verbessern: 

 Achterball Noten von 7.33 + 7.23 liegen mit einem 7.28 noch 

deutlich unter dem Durchschnitt 

 Street Racket mit Noten von 7.18, 8.24 und 7.68, ergab im Schnitt 

nur ein 7.70 

 

Umsetzungsvorschläge aus den Teilnehmerreihen: 

Es wird ein monatliches Training mit allen Wettkämpferinnen und 

Wettkämpfer gewünscht um sich dem Ziel bald anzunähern. 

Ein grosser Dank an meine Co-Leiter Doris und Christian für die gute 

Zusammenarbeit rund um die Trainings und Wettkämpfe. 

Ein herzliches Dankeschön an alle die mitgeholfen haben beim Auf- und 

Abbau der Aufgaben, Material hin und her getragen haben, die Plätze 

zeichneten, allen Zeitmessern und Punktezählern, einfach allen die zum 

guten Gelingen des Anlasses etwas beigetragen haben.  

Es war wunderschön und allen ein riesiges «Bravo, das habt ihr gut 

gemacht» 

Isabelle von Burg 
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Unsere Wettkampfgruppe mit Fahne 
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Sommerbräteln TVB, 08.07.2022 
 
Churz vor de Summerferie isch es so wyt, 

üses Sumerbrötle wird sicher der Hit…. 

 

Ufem Dorfplatz träffe sich vieli turnendi Lüüt: 

D Vorfreud isch gross, das gspühre aui hüt. 

 

Dä Obe wei mir zämä gniesse, 

mit emne Bier oder chli Wy begiesse. 

 

Nachere churze Begrüessig laufe mir los, 

Dr Hügu bis i Schiibestand isch üs sicher nid z gross. 
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Plaudere, zämä si und lache, 

das chöi mir de grad bim Apéro mache. 
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Pizza und Früehligsrolle hei mir aui gärn. 

Corona und sini Massnahme si üs hüt Obe färn. 
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De isch aues parat zum Grilliere: 

Do chöi die einte chli meh und die angere chli weniger brilliere… 

 

 
 
Au d Biilage si scho parat:  

Brot, Züpfe und ganz viu Salat! 

 

Wyter gohts de mit em Dessert-Buffet: 

Das macht definitive Lust uf meh! 

 

Dr Obe geit über i ne schöni Nacht… 

Em OK gebührt Dank: das heit dir guet gmacht! 

 
 

Doris Walker Huber 
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Spiel- & Spassturnier Jugend vom 21. Mai 2022 
 
Das OK Turnshow und die Kidsleiter luden die Kinder der Abteilungen Jugi, 

Mädchenriege, Team-Aerobic und Leichtathletik als Dank für ihren tollen 

Einsatz unter erschwerten Bedingungen an der Turnshow und als 

Entschädigung für abgesagte Anlässe zu einen Spiel- & Spassnachmittag 

ein. Punkt 13.30 Uhr standen 48 Kinder mit funkelnden Augen vor der 

Turnhalle in den Startlöchern und waren gespannt was sie am Nachmittag 

erwartet.  

 

Vor dem Aufwärmen wurden die Kids in 8 Teams eingeteilt. Bei den Stafetten 

wurde gerannt was das Zeug hielt und anschliessend tanzte Gross und Klein 

zur Musik des neuen tvb-Jugi-Tanz. Danach spielten jeweils 4 Teams „Ball 

über die Schnur“ und die anderen 4 Teams konnten sich in Geschick-

lichkeitsspielen üben oder als Fans walten. Nach der ersten Spielrunde gab 

es eine wohlverdiente Pause. Das Verpflegungsbuffet war reich bestückt. 

Nebst verschiedenen (Süss-)Getränken gab es Kuchen & Muffins (DANKE 

den Leitern ), Cracker, Früchte und Riegel. In der zweiten Spielrunde traten 

wiederum jeweils 4 Teams gegeneinander an. Im Anschluss an das Spiel- & 

Spassturnier durfte sich jedes Kind noch einen Hotdog nehmen. Zeit fürs 

Rechnungsbüro die Rangliste zu erstellen. 

 

Gespannt warteten alle auf die Rangverkündigung. Platz 1 belegte Team 

blau/grün, gefolgt von Team weiss und der 3. Platz belegte Team grün.  

Natürlich gingen die Kids nicht leer aus, es gab für alle Teilnehmenden einen 

„Schläcki-Becher“. Die Sieger erhielten zudem einen Gutschein von 

McDonald’s.  

 

Kids 

 

 
 

Ein grosser Dank geht an das OK Turnshow und die Kidsleiter welche sich 

als Kampfrichter und Helfer zur Verfügung gestellt hatten.  
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Stimmen aus den Teams  

 

Es war cool und hat uns Spass gemacht! Es war lustig, das Essen hat uns 

geschmeckt.  

Maila, Joya, Amelia, Tim, Liyana 
 

Der ganze Nachmittag war eigentlich sehr schön. Es hat Spass gemacht und 

war toll! 

Ishana, Nina S., Janik, Jêrome, Lana 
 

Es war alles cool und machte Spass! Es war ein sehr schöner Nachmittag.  

Jonah, Fiona, Cécilia, Nina, Milene 
 

Das Essen war sehr gut und hat uns geschmeckt. Es war ein sehr schöner 

Nachmittag. Wir danken allen Leitern! 

Lara, Alina, Leila, Julia, Noa, Maurizio 
 

Es ist sehr cool gewesen, wir hatten sehr viel Spass! Wir hoffen auf ein 

nächstes Mal.  

Milena, Rafael, Elina, Yael, Dilara, Enesa 
 

Ball über die Schnur war cool. Das zweite Spiel war spannender. Es war ein 

toller Nachmittag.  

Sofia, Salome, Aline, Lou, Giulia 
 

Der ganze Tag war sehr schön und wir hatten alle sehr viel Spass. Wir hoffen 

auf einen nächsten solchen Anlass! 

Alessio, Maarten, Luc, Tabea, Aiyana, Anna 
 

Karten bauen und Ball über die Schnur waren gut. Das zweite Spiel hat alle 

begeistert. Der ganze Nachmittag war grundsätzlich schön.  

Simona, Livio, Dion, Noé, Svenja 
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Regionalturnfest Subingen Kids 
 
Nach drei langen Jahren durften unsere Kids auch endlich wieder an ein 

Turnfest. Mit 40 Kids im Alter von 6 bis 14 Jahren starteten wir im 3-teiligen 

Vereinswettkampf, in den Regionalmeisterschaften im Vereinsturnen und in 

den Vereinsstafetten. Petrus meinte es gut mit uns und bescherte uns einen 

sonnigen und heissen Tag. Schon um halb 8 am Morgen fuhren wir mit 

einem Car voller aufgeregter und motivierter Kinder in Richtung Subingen. 

Nachdem wir uns einen der wenigen Schattenplätze ergattert hatten, 

starteten wir mit den ersten beiden Disziplinen, Weitsprung und 

Unihockeyparcours, in den Wettkampftag. Schon kurz danach ging es weiter 

mit dem Auftritt von unserem Team Aerobic Jugend, dazu später mehr. 

Weiter ging es danach auch gleich mit dem Hindernisparcours und der 

Pendelstafette, bevor die Kids dann ein wohlverdientes Zmittag geniessen 

konnten. Das gleichzeitige Austeilen des Hotdogs und der Glace führte dabei 

zu einigen kulinarischen Gewagtheiten. Am Nachmittag fanden noch die 

Vereinsstafetten statt, bei denen wir mit allen Kids in gesamt 8 Gruppen 

starteten. Die Kids gaben vor grossem Publikum und bei heissen 

Temperaturen nochmals alles. Einige traten dabei auch gleich in 2 Gruppen 

an, da sonst nicht alle hätten starten können.  

An der Rangverkündigung auf den Festbänken im Festzelt wurde dann erst 

klar wie gut unsere Kids waren. Im 3-teiligen Vereinswettkampf in der 2. 

Stärkeklasse erreichten wir den 

guten 5. Schlussrang. Unsere Team 

Aerobic Girls wurden mit einer Note 

von 8.95 gar Vize-Regionalmeister 

im Vereinsturnen! Und am 

Nachmittag bei den Vereinsstafetten 

holten die Kids 3 Pokale: zwei dritte 

Plätze von den Mixed Gruppen in 
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guten 5. Schlussrang. Unsere Team 

Aerobic Girls wurden mit einer Note 

von 8.95 gar Vize-Regionalmeister 

im Vereinsturnen! Und am 

Nachmittag bei den Vereinsstafetten 

holten die Kids 3 Pokale: zwei dritte 

Plätze von den Mixed Gruppen in 
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den Kategorein B und C und unsere Jungs in der Kategorie B holten sogar 

den Sieg nach Bettlach! Was für ein Tag für unsere Bettlacher Jugend! Es 

fägt mit euch  

 

Nun noch ein paar Worte von Tamara Cueni zum Team Aerobic Jugend: 

Nach einem Vorbereitungswettkampf am 7. Mai 2022 bestritt die Team-

Aerobic Jugend Gruppe am RTF zum zweiten Mal einen Wettkampf. Die 10 

Turnerinnen im Alter von 11-13 Jahren waren gespannt und aufgeregt auf 

ihren Auftritt. Nach einem kurzen Warm-up turnten sie die Choreografie 

einmal durch, um sich optimal auf die Darbietung vorzubereiten. Die 

Hauptprobe lief gut, was vielen Mädchen die nötige Sicherheit gab. Das 

merkte man auch auf dem Feld. Die Mädchen wuchsen über sich hinaus und 

erturnten, an ihrem ersten Wettkampf mit Bewertung, die Note 8.95. Der 

Auftritt und die gute Bewertung sorgten bei den Turnerinnen und Leiterinnen 

für grosse Freude und Erleichterung.  

 

Im Regionalturnfest waren die Regionalen Meisterschaften im Vereinsturnen 

integriert. Es gab deshalb in der Sparte Team-Aerobic eine separate 

Kids 

 

Rangierung. Das Jugend-Team vom TV Bettlach schaffte es auf den 

sensationellen 2. Rang und durfte einen tollen Pokal mit nach Hause 

nehmen. Herzliche Gratulation! 

Die Leiterinnen sind stolz auf die Mädchen, welche erst vor eineinhalb 

Jahren mit Aerobic begonnen haben und sind sich sicher, dass mit weiteren 

Trainings noch mehr drin liegt.  

 

An dieser Stelle möchte ich mich auch noch bei allen Leitern und 

Kampfrichtern bedanken, welche am Sonntag trotz wenig Schlaf voller 

Energie für die Kids da waren und auch bei allen Eltern und Bekannten, 

welche zahlreich erschienen und die Kids angefeuert haben. Ich freue mich 

schon auf das nächste Turnfest. 

Marco Fabbro 
 
 
 

 
 
(weitere Fotos findet ihr auf unserer Homepage) 
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Jahreshöck Frauen 15.Juni 2022 
 
Es war etwas warm an diesem Mittwochabend. Trotzdem durften wir 21 

Frauen und 2 Gäste vom Männerturnen begrüssen. Wir haben aktuell 42 

Mitglieder. Erfreulicherweise sind auch 3 Frauen neu zu uns gekommen. 

Marie-Theres Bruder, Tuy Bui und Gabriela Perren turnen nun mit uns.  

Vorsitz (Ursula Christen)  und Leitung (Doris Walker Huber; Liliane Mosiman 

und Anita Stämpfli) sind gleich geblieben. Eine Änderung gab es bei den 

Krankenbesuchen. Rosmarie Jakob und Ursi von Arb haben sich 

entschlossen dieses Amt nach vielen Jahren abzugeben. Zum Glück haben 

wir zwei neue Frauen gefunden, die diese Aufgabe übernehmen: Margret 

Hackenbracht und Anita Stämpfli. 
Die Geburtstagsbesuche übernimmt weiterhin Elisabeth Gutmann. 
Doris stellte das Jahresprogramm vor. Es gibt wieder Verschiedenes worauf 

wir uns freuen können z.B. Sommerbräteln, Sommerparty, Reise usw. Die 

Leiterinnen erhielten je einen Blumenstrauss.  
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Ebenso die beiden Krankenbesucherinnen und auch Elisabeth für die 

Geburtstagsbesuche.  

Die Organisatorinnen der Reise und des Chlausenhöcks erhielten je eine 

Rose.  
Nach dem ersten Teil folgte das feine Nachtessen. Dazu wurde rege 

diskutiert und geplaudert. Danach wurden die beliebten Glückspäckli 

verkauft, die immer wieder für Überraschung sorgen. Nach dem Dessert 

(Coupe Romanoff) spielten wir noch einige Runden Lotto. Die Lottopreise 

hatten Marie-Louise und Vreni organisiert. Der Zufall wollte es, dass einige 

Frauen mehrmals gewannen, und andere leer ausgingen. Aber Marie-Louise 

verteilte noch einige Trostpreise. 
Nur zu schnell ging die Zeit vorbei. Zufrieden machten sich die Frauen nach 

dem gelungenen Abend auf den Heimweg.        
 

Ursula Christen 
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Maibummel vom 24. und 25. Juni 2022 
 
Zum diesjährigen Maibummel machten sich 10 Männerturner auf in Richtung 

Berner Oberland. Markus erwartete uns am Bahnhof Bettlach, um mit uns 

den Zug Richtung Biel, Bern, Spiez, Interlaken nach Grindelwald zu 

besteigen. Nach einer langen, unterhaltsamen Fahrt mit angeregten 

Gesprächen kam der ersehnte Kaffeehalt im Hotel Bernerhof, wo uns Daniel 

und Lili schon erwarteten.  

Das Wetter war bisher gut, aber mittlerweile ein Gewitter im Anzug, daher 

wurde das Programm kurzerhand geändert und die Route zur 

Gletscherschlucht runter, zu einem gedeckten Grillplatz, eingeschlagen. Der 

Aufstieg der Schlucht war steil und der Schlussaufstieg zur SAC-Club-Hütte 

recht anspruchsvoll. Zum Glück konnte unterwegs, wegen des einsetzenden 

Starkregens, Unterschlupf in einem Gasthof gefunden werden. Später im gut 

eingerichteten Clubhaus der Oberaargauer angekommen, wurden die 2er 

und 4er Zimmer bezogen, bevor man sich dem Apero zuwandte. Verwöhnt 
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wurden wir mit dem anschliessenden, feinen Abendessen, gekocht und 

offeriert von Daniel Christ, dabei wurde rege diskutiert und der Abend mit 

Gesang und Geschichten beendet. Die Nachtruhe in den bequemen Betten 

wurde nur durch einen Brand des Wirtschaftsgebäudes eines Bauernhofes 

ganz in der Nähe, gestört. Anderntags zeigte sich das Wetter wieder von 

seiner schönsten und sehr warmen Seite. Nach einem reichhaltigen 

Frühstück verabschiedeten wir uns von Lili, die im Clubhaus zurückblieb und 

nach unserem Besuch alles wieder herrichtete. Wanderführer Daniel Christ 

zeigte uns die wunderbare Berg- und Wanderwelt der Region Grindelwald 

First. Die erste Stunde hatte es in sich, der Weg führte teilweise über die 

Abfahrtspiste, also gewaltig steil, hoch zur Mittelstation. Nach der 

Gondelfahrt zur Bergstation First, kam das Gipfelrestaurant, um den 

grössten Durst zu tilgen, gerade richtig.  

 

Die kleine Zwischenverpflegung mit wunderbarer Panoramasicht auf die 

frisch «raus geputzten» Berggipfel genossen wir, kurz bevor die Wanderung 
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weiter über den Höhenweg zum Bachalpsee und zum Mittagessen aus dem 

Rucksack führte. Die Wanderroute führte uns auf dem Gegenhang weiter bis 

zum Waldspitz. Hier oben war die Flora eben erst gerade erwacht und die 

Alpenrosen und der Enzian blühten in wunderbaren Farben.  Eine spendierte 

Glace und einen kühlen Durstlöscher genossen wir auf einer schattigen 

Terrasse beim Zvieri Halt. Den Weg zurück nach Grindelwald-Bahnhof 

wurde von allen dankbar mit dem Postauto absolviert. Vorher 

verabschiedeten wir uns von Daniel der zurück zur SAC-Hütte wanderte. Da 

die Zeit noch ausreichte vor Abfahrt des Zuges zurück zum Ausgangsort 

Bettlach, konnte nochmals ein kühles Bier genossen werden. Herzlichen 

Dank dem Organisator Markus Walker, der Hüttenchefin Lilian Bieli, dem 

Wanderleiter Daniel Christ, für die zwei unvergesslichen Tage in 

Grindelwald. Dank an alle die mitgewandert sind und schlussendlich den 

zahlreichen Spendern von diversen Getränke-Runden. 

Isabelle von Burg 
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Velotour vom 1. Juli 2022  
 
Treffpunkt der Tour war wie immer beim Bahnhof Bettlach. Am Start dieses 

Jahr waren mit wenigen Ausnahmen, fast ausschliesslich E-Bike-Fahrer.  

 

Die gemütliche Tour führte durch die Witi Richtung Bellach, dann hoch zum 

Bellacher Weiher und zurück nach Selzach. Vom Bäriswil aus in einer 

rasanten Fahrt runter nach Altreu zum Restaurant grünen Aff zum Apero. 

Nach der kühlen Erfrischung und Fotoshooting, führte die Tour weiter 

Richtung Römerbrüggli Grenchen und schlussendlich zurück nach Bettlach 

zum Etappenziel im Garten von Birgit und Daniel Derendinger. Leider konnte 

dieses Jahr, mangels Teilnehmer, keine Elitetour gefahren werden. Gegen 

20.30h erwartete uns Birgit und Willi, der Grillmeister mit wunderbaren 

Würsten und herrlichen Salaten zum zweiten Teil der Velotour. Bei Wein und 

Bier verbrachten wir im schönen Garten der Familie einen gemütlichen 

Abend, welcher mit leckeren Desserts zum Kaffee abgerundet wurde.  
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Die letzten Nachtschwärmer verabschiedeten sich erst zu später Stunde bei 

den Gastgebern. Herzlichen Dank an Birgit und Daniel Derendinger für 

diesen wunderbaren Abend. 

Isabelle von Burg  
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Frititurnen am Grümpu Bettlach 
 
Gleich am Wochenende nach dem Turnfest ging es für das Frititurnen an 

den nächsten Wettkampf. Mit 2 Teams starteten wir am Grümpelturnier in 

Bettlach in den Kategorien Plausch und Mixed.  

Im Plausch starteten wir unter dem Namen TV Aquafit, ausgerüstet mit 

Badehosen, Schwimmflügel, Schwimmreifen, Schwimmbrillen und 

Wasserpistolen. Also, alles was man zum Baden an einem solch heissen 

Tag brauche würde. Im Plausch wurde um keine Platzierung gespielt. Spass 

und die beste Verkleidung standen im Vordergrund. So verbrachte das Team 

einen gemütlichen Tag mit Fussballspielen. Leider reichte es nicht für die 

beste Verkleidung, welche an den kreativen SHC Bettlach ging. Einen 

Wertgutschein für den Anlass gewann man trotzdem, welcher am Abend in 

kühlende Getränke investiert wurde.  

In der Kategorie Mixed wurde hingegen um jeden Punkt gekämpft. Unter 

dem Namen TV B-B-B-B-B-Bettlä konnten wir alle Gruppenspiele gewinnen 

und verzeichneten dabei kein einziges Gegentor. Die anfängliche Skepsis 

wegen mangelnder Vorbereitung für das Turnier, wich schnell dem Ehrgeiz 

das Turnier zu gewinnen. Als Gruppensieger konnten wir auch den Halbfinal 

gegen einen mühsamen Gegner souverän wieder zu Null gewinnen. Im Final 

erwartete uns dann ein Gegner aus dem Wallis, bei welchem nebst einem 

Mann, alle Frauen in Fussballclubs spielten. Leider konnten wir nicht ganz 

mit ihnen mithalten und verloren den Final mit 3:1. Trotzdem ist der zweite 

Platz ein sehr gutes Ergebnis und einen Preis in Form eines Gutscheines 

von der Metzgerei Scholl gab es auch. Dieser wird in einem späteren 

Training in ein Apéroplättli investiert. 

Nach der Rangverkündigung genossen die meisten noch eine Abkühlung in 

der Aare, ehe es zurück zum Fussballplatz ging um den Abend ausklingen 

zu lassen.  

Marco Fabbro 
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Volleyballer feiern den Kantonalmeistertitel 
bei der Hallenmeisterschaft 35/55+ 2021/2022 
 

Trotz einer schwierigen Vorbereitungsphase mit zeitweise reduzierten 

Spielerkadern fanden wir im Training die nötige Mischung an Freude am 

Spiel, das Beste machen aus der nicht veränderbaren Situation und der 

wichtigen Trainingsintensität.  

Dies hat beim Team 1 dazu geführt, dass trotz verlorenem 2. Spiel gegen 

Deitingen 1 (3:1) die restlichen Spiele mit nur zwei Satzverlusten gewonnen 

werden konnten und so bereits früh der Kantonalmeistertitel feststand. Auch 

der komfortable Vorsprung von 7 Punkten auf den TV Etziken 1 kann sich 

sehen lassen. 

Auch das Team 2 zeigte gute Leistungen. Auf Grund vom knappen Kader 

mussten jedoch zusätzliche Spieler und eine neue Spielerin in die 

Mannschaft integriert werden. Trotz der dadurch etwas fehlenden Konstanz 

konnten wir den Sieg in der Kategorie C feiern, wenn auch knapp mit 14 zu 

13 Punkten auf das zweitplatzierte Lüterkofen, und können uns über den 

Aufstieg in die Kategorie B freuen. 

Der/den neuen Volleyballkollegin/-kollegen Jana Castrini, Marco Schneider 

und Daniel Angéloz möchte ich an dieser Stelle recht herzlich Merci sagen, 

für den tollen Einsatz, in der für sie sicher nicht einfachen Situation, so rasch 

als möglich neue ungewohnte Spielpositionen einnehmen zu müssen. 

Abschliessend gehört auch ein grosses “Dankeschön” dem Trainer sowie 

den verschiedenen Aushilfstrainern. 

Markus Walker 

 

Weitere Angaben sind auf der Homepage “sotv resultate / 35/55+ 

Volleyballmeisterschaft 2021/2022” oder auf der Homepage des TVB 

ersichtlich. 
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Team Aerobic Jugend – KMV 2022 
 

Zeitgleich zum Schulsporttag starteten die Turnerinnen der Team Aerobic 

Jugend Gruppe am 2. Juli 2022 an den Kantonalen Meisterschaften im 

Vereinsturnen in Biberist. Gut gelaunt und topmotiviert bereiteten sich die 10 

Mädchen mit einem fetzigen Warm-up auf ihren Auftritt vor. Nach dem guten 

Resultat (Note 8.98) am Regionalturnfest in Subingen hatten alle 

Turnerinnen Selbstvertrauen getankt und wussten, was an der KMV alles 

möglich sein konnte. Angefeuert von vielen Zuschauerinnen und 

Zuschauern gingen die Mädchen an den Start. Auf der Wettkampffläche 

gaben sie ihr Bestes, turnten sie doch mit viel Freude und Power ihre 

Choreografie und ernteten dafür den verdienten Applaus. Doch kaum waren 

die Mädchen vom Platz, kullerten hie und da ein paar Tränen über die 

Wangen. Nicht alles lief dem Team wie gewünscht und Enttäuschung 

machte sich breit. Die Leiterinnen versuchten die Mädchen zu beruhigen und 

aufzuheitern. So etwas kann bei dieser Sportart einfach immer passieren. 

Nach der grossen Anstrengung bewunderten die Mädchen die Darbietungen 

anderer Vereine und verpflegten sich anschliessend mit feinen 

Köstlichkeiten aus dem Lunch-Bag, welche sie vom Veranstalter erhalten 

hatten. 

Spannung lag in der Luft, als die Leiterinnen mit dem unterschriebenen 

Notenblatt vom Wettkampfbüro zurückkehrten. Voller Freude teilten sie den 

Turnerinnen die erturnte Note mit. Mit einer Note von 9,15 konnten die 

Mädchen und die Leiterinnen sehr zufrieden sein. Erneut übermannten 

grosse Emotionen das ganze Team, die Leiterinnen und die Fan-Gruppe, 

diesmal jedoch vor Freude. So schön, für welche Emotionen diese Sportart 

sorgen kann! 

Mit sichtlich besserer Laune warteten die Mädchen nun gespannt auf die 

Rangverkündigung. Als es dann soweit war, stand schon das nächste 
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Highlight bevor. In der Kategorie U12 ergatterte sich die Team Aerobic 

Gruppe den wunderbaren 1. Rang und wurde Kantonalmeister. Einfach 

unglaublich! Voller Stolz und überglücklich stemmten die Mädchen den 

Pokal in die Höhe. Was für ein gelungener Abschluss der ersten 

Saisonhälfte.  

Die Leiterinnen sind immer noch wahnsinnig stolz auf die Girls und möchten 

sich herzlich für deren Einsatz während der ganzen Trainingsphase 

bedanken. Der fleissige Trainingsbesuch und die Zusatztrainings haben sich 

gelohnt. Es ist toll zu sehen, welche Fortschritte die Mädchen in den letzten 

Wochen erzielt haben. Ein grosses Dankeschön gilt auch den Eltern, welche 

die Kinder und die Leiterinnen tatkräftig unterstützen.  

Nach der Rangverkündigung warteten die Turnerinnen gespannt auf den 

Auftritt der Aktiven. Lautstark feuerten sie das Team an, welches mit ihrem 

Auftritt ein regelrechtes Feuerwerk zündete. 

Voller Eindrücke und Emotionen traten die Mädchen dann den Heimweg an 

und wurden in die wohlverdienten “Aerobic-Ferien” entlassen.  

Nach den Sommerferien wird das Training wieder aufgenommen und an 

einem gemeinsamen Treffen mit den Eltern über das Programm in der 

zweiten Jahreshälfte informiert.  

Das Leiterteam wünscht allen eine schöne Sommerpause und freut sich auf 

weitere tolle Wettkämpfe und grosse Emotionen mit dem noch jungen Team.  

 

Tamara Cueni 
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Leichtathletik: Starke erste Saisonhälfte 
 
Nach dem Trainerwechsel im Winter von Paulina Götschi zu Chantal 

Hegelbach und Jessica Fernandez wurden neue Impulse in den Trainings 

gesetzt. Diese wurden dann auch an den Wettkämpfen gleich umgesetzt und 

ergaben tolle Resultate. 

Nach 2 Jahren mit diversen Einschränkungen, 

Absagen und Verboten, starteten wir in diesem 

Jahr wieder in eine „normale“ Saison. Bereits 

Ende April stand der erste Wettkampf auf dem 

Programm. Mit neun jungen Athletinnen und 

Athleten reisten wir nach Lostorf an den ersten 

UBS Kids Cup. In den Disziplinen 60m Sprint, 

Weitsprung und Ballweitwurf massen sich die 

Kids mit den Gleichaltrigen. Mit einem Sieg, 

einem zweiten Platz und vier weiteren Top 5 

Platzierungen reisten wir dann mit einem tollen Gefühl wieder nach Hause.  

An den Kantonalen Meisterschaften in Olten 

starteten einige junge Athletinnen und Athleten 

zum ersten Mal in eine Meisterschaft. So waren 

unter anderem Gulia und Valentina Gangi 

Neulinge und konnten so gleich überzeugen. 

Beide qualifizierten sich für den 

Finaldurchgang in ihrer Altersklasse. Der 

grosse Abräumer aus Bettlachersicht war Luc 

Schumacher. Im Kugelstossen mit 7.02m, im 

Weitsprung mit 4.41m und im 60m Sprint mit 

8.95s konnte er immer auf das oberste 

Treppchen steigen und sich die Goldmedaille 

umhängen lassen. Dazu kam noch die silberne Medaille vom Speerwerfen 
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dazu. Den 400g schweren Speer warf der erst 10-jährige Athlet auf 20.53m. 

Larissa Fasel musste leider als Saisonbeste über 80m Sprint 

verletzungsbedingt Forfait geben. Für sie kommen aber im August die 

wichtigen Wettkämpfe. 

 

Bei den älteren Athletinnen und Athleten standen besonders zwei junge 

Damen im Fokus. Sveva Castrini und Chantal Fahrni zeigten starke 

Leistungen in dieser Saison und konnten auch früh einige Saisonziele 

abhacken. 

Sveva knackte schon in den ersten Wettkämpfen die Limits, sowohl für die 

Aktiv- als auch für die Nachwuchsschweizermeisterschaft (SM) in ihrer 

Paradedisziplin 100m Hürden. In Grenchen, am ersten Wettkampf in der 

neuen Buser Arena, knackte sie zudem mit einer Zeit von 13.03s die Limite 

für die Nachwuchs SM.  

An den Kantonalen 

Meisterschaften in Olten 

holte sie sich mit einer 

Leistung von 26.65s über 

200m den Titel über alle 

Frauenkategorien und 

unterbot dazu die Limite 

für die Nachwuchs SM. 

Ende Juni kam dann 

bereits das erste Highlight. Im Zürcher Letzigrund konnte die 18-jährige 

Athletin sich mit der Schweizer Elite über 100m Hürden messen. Grosse 

Athletinnen wie Ditaji Kambundji, Noemi Zbären, etc. standen da plötzlich 

neben ihr. Mit einer Zeit von 15.08s zauberte sie eine neue persönliche 

Bestleistung auf die Bahn. Eine Woche später konnte sie sogar die Zeit noch 

einmal verbessern und steht im Moment bei 14.98s. 

Wettkampf 

 

Die Zweite Athletin ist Chantal Fahrni. Die Viertplatzierte der Hallen- 

Schweizermeisterschaften 2022 im Kugelstossen startete am 1. Mai Meeting 

in Basel gleich mit einer neuen persönlichen Bestleistung von 13.01m. Die 

Limite für die Aktiv- und U23 Nachwuchsschweizermeisterschaften hatte sie 

damit bereits im Sack und konnte so etwas Druck abbauen. An den 

Kantonalen Meisterschaften verbesserte sie ihre Bestleistung auf 13.20m. 

Damit holte sie den Kantonaltitel bei den Frauen. Dazu warf sie den 1kg 

schweren Diskus auf 

25.30m und wurde damit 

Dritte. Ihre dritte Disziplin  

an den Kantonalen 

Meisterschaften in Olten war 

das Speerwerfen. Das 600g 

schwere Wurfgerät landete 

bei 32.93m und ergab am 

Schluss den guten 4. Platz. 

Ein Saison-Highlight erlebte 

Chantal Fahrni dann am 14. 

Juni in Bern. Sie konnte im 

Vorprogramm des Citius-Meetings starten, dem viertgrössten internationalen 

Leichtathletik-Meeting in der Schweiz. Ende Juni kam dann die Aktiv-

Schweizermeisterschaft in Zürich als letzter Wettkampf der ersten 

Saisonhälfte. Durch eine Grippe in der Vorwoche war die Vorbereitung leider 

ausgefallen und so konnte Chantal leider nicht an ihre tollen Leistungen der 

bisherigen Saison anknüpfen. 

 

Die Vorfreude auf den August ist riesig. Am 14. August findet in 

Welschenrohr der Kantonalfinal des UBS Kids Cup statt. Der jeweilige Sieger 

wird dann an den Schweizerfinal in Zürich am 10. September eingeladen. 
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Eine Woche später wird in Grenchen der Visana Sprint Kantonalfinal 

ausgetragen. Auch da wird dann der oder die Schnellste jeder Kategorie an 

den Schweizerfinal am 17. September nach Winterthur eingeladen. Anfangs 

September finden dann in Genf die Nachwuchs Schweizermeisterschaften 

der U20 und U23 Kategorien mit Sveva Castrini und Chantal Fahrni statt. 

 
Simon Ruchti 
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Auf vielseitigen Wunsch wird im Bettlacher Turner in Zukunft allen 
Mitgliedern gemäss folgender Regelung gratuliert: 
 

ab 60 alle 5 Jahre / ab 70 jedes Jahr 
 

Hackenbracht Margret 08. September 76. Geburtstag 
 

Walker Markus 14. September 65. Geburtstag 
 

Wenger Susanne 16. September 71. Geburtstag 
 

Gross Cordula 20. September 60. Geburtstag 
 

Schmid Anton 26. September 80. Geburtstag 
 

Weibel Jacqueline 26. September 65. Geburtstag 
 

Bader Aline 27. September 94. Geburtstag 
 

Rüfenacht Kurt 30. September 89. Geburtstag 
 

Freudiger Josette 08. Oktober 79. Geburtstag 
 

Meister Heidi 17. Oktober 60. Geburtstag 
 

Begert Urs 18. Oktober 73. Geburtstag 
 

Stutz Steffi 22. Oktober 65. Geburtstag 
 

Stüdeli Heinz 27. Oktober 79. Geburtstag 
 

Gerber Susanne 18. November 80. Geburtstag 
 

Seguin Käthy 21. November 85. Geburtstag 
 

Krummenacher Gabriel 30. November 84. Geburtstag 
 

Portmann Josef 30. November 89. Geburtstag 
 

Wir gratulieren den Jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute sowie beste Gesundheit. 
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Unverbindliches Berechnungsbeispiel der FCA Capital Suisse SA, Schlieren: Fiat 500 BEV Red 42 kW, 13,9 kWh/100 km, 0 g CO2/km, Kategorie: A, Barzahlungspreis CHF 31 390.–, 
unverbindliche Preisempfehlung. Leasingrate pro Monat CHF 199.–, 21,90% Sonderzahlung CHF 6874.–, Laufzeit 48 Monate, max. Fahrleistung 10 000 km/Jahr, effektiver 
Jahreszins 2,9% mit obligatorischer Vollkaskoversicherung* und optionaler «Comfort»-Ratenversicherung** nicht inbegriffen. Alle Beträge inkl. MWST. Eine Leasingvergabe 
ist verboten, falls sie zur Überschuldung des Konsumenten führt. Preisänderungen, Irrtümer und Fehler sowie Bewilligung durch FCA Capital Suisse SA vorbehalten. Gültig 
bis auf Widerruf. *Im Rahmen der obligatorischen Vollkaskoversicherung ist der Versicherer frei wählbar. FCA Capital Suisse SA empfiehlt die FLAT-Versicherung der Allianz 
Suisse Versicherungs-Gesellschaft AG, Wallisellen. **Versicherer für «Comfort»-Ratenversicherung: AXA Versicherungen AG, Winterthur. Annahmerichtlinien und allgemeine 
Bestimmungen der einzelnen Versicherungsprodukte finden Sie unter https://www.fcacapital.ch/de/transparenz/versicherungen.

Dank reiner Elektromobilität leisten Sie einen Beitrag zum Umweltschutz. 
Ausserdem unterstützen Sie die Organisation (RED) im Kampf gegen 
Pandemien. Denn wie bei allen (RED) Produkten geht auch beim neuen  
500(RED) ein Teil des Kaufpreises direkt an den Global Fund, der lebens-
rettende Gesundheitsprogramme in besonders hilfsbedürftigen Gegenden 
finanziert.

Ab CHF 199.– pro Monat. Jetzt bei Ihrem Fiat Händler.

DER NEUE (500)RED.
FÜR DEN PLANETEN.  
FÜR DIE MENSCHEN. 

JURA-GARAGE OLIVER FREI
Bielstrasse 1 | 2544 Bettlach | 032 644 27 00 | www.fiatfrei.ch
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